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Der schwedische Generalstreik
Chriſtiania 12 Auguſt Das Morgenbladet meldet

Abends fand in Stockholm eine große von 30 000 Perſonen be
ſuchte Streikverſammlung ſtatt in der der Führer Bran
ting ſcharfe Angriffe gegen den Oberſtatthalter wegen der Ver
fügungen der letzten Tage richtete Er kündigte für die nächſten
Tage einen großen Demonſtrations zug durch die Stadt
an Der Gewerkſchaftsleiter Soedertberg ſprach noch ſchärfer
und erklärte der Kampf müſſe reſtlos ausgefochten werden da
es ſich für die Fachvereine um Sein oder Nichtſein handelt

Morgen ſollen weitere Straßenbahnwagen in Be
trieb kommen die von Jngenieuren geführt werden Die in
Gang gebrachten Bäckereien liefern nur für die Kranken

auſer
erſchienenen Blätter befürchten daß der Streik jetzt in

ein gefährliches Stadium treten werde Bezeichnend
iſt daß bis jetzt ſcharfmachende Blätter plötzlich ſehr ge
mäßigt ſchreiben

Chriſtiania 12 Auguſt Verdens Gang meldet aus
Stockholm Donnerstag wird ein Teil der die Stadtteile ver
hindenden Dampffähren in Betrieb geſetzt Da geſtern
Nacht ein Einbruch in die ſtaatliche Pulverfabrik
Björktern verſucht wurde wird jetzt die ſtrengſte Ueberwachung
der Pulvermagazine gefordert

Angeſichts des gewaltigen gewerkſchaftlichen und wirt
ſchaftlichen Ringens das ſich eben in Schweden zwiſchen Ar
beitgeberverbänden und Arbeitern abſpielt ein Kampf der
auf beiden Seiten mit Aufbietung aller Kräfte mit dem
Einſetzen der letzt en verfügbaren Reſerven geführt wird
verdient ein ſehr intereſſanter Artikel der von Georg Bern
hard herausgegebenen kritiſchen Wochenſchrift Plutus
ganz beſondere Beachtung Ob man nun für die Bern
hardſche Anſchauung der den gewerkſchaftlichen Streik als
richtigen Krieg nach v Clauſewitz als einen Akt der Ge
walt um den Gegner zur Erfüllung unſeres Willens zu
zwingen als eine Fortſetzung der Politik mit anderen
Mitteln inkliniert oder ob man mehr dem entgegen
geſetzt en Standpunkt zuneigt daß der Generalſtreik die
Revolution darſtellt jedenfalls iſt die Quinteſſenz
der Bernhardſchen Ausführungen daß ein derartiger wirt
ſchaftlicher und ſozialer Krieg nicht mit Bankkrediten ge
führt werden darf die das Ausland bezahlen muß ſehr
richtig ſehr beachtens und eventuell auch des Ein
greifen s wert Der Plutus ſchreibt

Vor allem aber iſt es notwendig die wichtigſten
Vorausſetzungen aller Strategie zu erfüllen eine umfang
reiche Kriegskaſſe zu ſchaffen Ein ſo vorbereiteter ſolchen
Zwecken dienender Generalſtreik ſpielt ſich in Schweden jetzt
zum erſtenmal ab Denn auch der belgiſche Generalſtreik war
ein politiſcher Demonſtrationsſtreik Allerdings mit gewerk
ſchaftlich geſchulten Truppen

Auch die Streikleitung hat peinliche Rückſicht
arauf genommen die Dinge nicht auf die

Spitze zu treiben So heißt es z B in dem Beſchluß
den Schwedens Gewerkſchaftsvorſtände am 20 Juli gefaßt
haben Die Arbeit darf nicht eingeſtellt werden wo es ſich
um die Wartung kranker Menſchen oder die
Fflege lebender Tiere handelt auch nicht in
Veleuchtungs Wafſer und Reinigungs
betrieben Dieſer Beſchluß zeugt davon daß die
Führer der ſchwediſchen Arbeiterſchaft geſchickte Taktiter ſind
v ſie die Pſychologie des Bürgertums kennen und daß ihnen
die Erregung von Schrecken und Furcht nicht als Ziel und
Jweck des Streiks gegolten hat
wt Die Vorgeſchichte dieſes Streiks iſt außerordentlich
t reſant Die ſchwediſchen Arbeiterorganiſationen ſind ver
aaltnismäßig jung Sie hatten es am Schluß des vorigen

es bereits auf faſt 170 000 Mitglieder gebracht und
e langſame ſtetige Entwicklung hinter ſich Die
beit iſche Jnduſtrie mit deren Unternehmerſchaft die Ar
alt erbände um den Profitanteil rangen iſt ebenfalls ver

Arbeitz ißig jungen Datums Die Beziehungen zwiſchen
iter und Arbeitgeber waren viele Jahre hindurch ziem

ar n Erſt in der letzten Zeit iſt die Unternehmerſchaft
Veſtreg tiſtert und ſeitdem hat ſich immer deutlicher das
Fettt t en bemerkbar gemacht die Verbände der Arbeiter zu
Prarie er Jnnerhalb der einzelnen Branchen iſt die
auf er Ausſperrung gerade in der allerletzten Zeit ſehr
en geübt worden Wenn irgendwo die Arbeiter For

ne v ſtellten ſo wurde ſofort die Ausſperrung für die
verrun ranche angedroht So hat im Mai eine Generalaus

nacht u r Herrenkonfektionsfabriken viel von ſich reden ge
loſearh nd in den erſten Tagen des Juli wurden die Zellu
der ſ eiter ausgeſperrt Seitdem gärt es Und nun machte

ev lhwediſche Arbeitgeberverein die Sache der einzelnen
a

14 zur Sache der Geſamtarbeitgeberſchaften Am
klärte ſtellte er den Arbeitern ein Ultimatum Er er
Vverlan S die Arbeiter nicht ſeinem Verlangen bezw dem
würden der einzelnen Arbeitgeberverbände nachgeben
in den C Juli ſämtliche Arbeiter in der Holzſchlefferei
wperren e ewerken und in der Textilinduſtrie auszu

And er dekretierte für den 2 Auguſt die Generakaus

ſperrung in der Eiſeninduſtrie Nunmehr erklärte die gewerk
ſchaftliche Landesorganiſation für den Fall daß der Arbeit
geberverband ſeine Drohungen wahr machen würde für den

4 Auguſt den Generalſtreik
Der Generalſtreik der ſchwediſchen Arbeiter iſt alſo tat

ſächlich wie jeder Gerechtdenkende zugeben muß die Ant
wort auf eine terroriſtiſche Maßnahme des
Arbeitgebervereins Und es iſt von außerordent
licher Wichtigkeit feſtzuſtellen um welches Objekt da drüben
gekämpft aus welchen Beweggründen die Exiſtenz unendlich
vieler Familien 300 000 Arbeiter feiern aufs Spiel
geſetzt wird Jn Schweden hat die Jdee der Tarifver
träge in ſteigendem Maße Realiſierung gefunden Und bis
vor kurzem war es ſelbſtverſtändliches Gewohnheitsrecht daß
während der Dauer der Kollektivverträge zwiſchen Arbeitern
und Arbeitgeberverbänden weder Streik Ausſperrung
Boykott oder Sperren verhängt werden durften Somit
waren die Tarifverträge für die Dauer ihrer Gültigkeit Frie
densverträge Mit dem Wachstum der Arbeitgeberorgani
ſationen aber kam immer mehr das Beſtreben an die Ober
fläche unbeſchadet beſtehender Verträge Ausſperrungen vor
nehmen zu dürfen Die Unternehmer beanſpruchten für ſich
das Recht während der Tarifzeit wenn in irgendeiner
Fabrik ein Zwiſt zwiſchen Unternehmern und Arbeitern aus
gebrochen war die Arbeiter in mehreren Fabriken ausſperren
zu können ohne daß das als Kontraktbruch angeſehen wurde
Mit Recht widerſetzten ſich die Gewerkſchaften dieſem Anſin
nen Aber da die Unternehmer auf keinen Fall auf dieſe
Forderung verzichten wollten ſo ließ ſich bedauerlicherweiſe
die Gewerkſchaftsleitung Schwedens dazu herbei gewiſſer
maßen die Forderung auf Gegenſeitigkeit zu ſtellen und es
kam dazu daß den Zentralverbänden das Recht zuerkannt
wurde in die Verträge folgenden Paſſus aufzunehmen

Als Bruch geltender Verträge iſt nicht anzuſehen eine
vom Arbeitgeber vorgenommene Ausſperrung die in vor
geſchriebener Form von der zuſtändigen Arbeitgeberorga
niſation beſchloſſen wird und ebenſowenig ein von Arbei
tern verhängter Streik oder eine Sperre wenn das mit Zu
ſtimmung des Vorſtandes des zuſtändigen Zentralverban
des geſchieht Bei ſolchen Ausſperrungen Streiks oder
Sperren darf jedoch von keiner Partei eine Forderung auf
Aenderung von oder Hinzufügungen zu geltenden Verträgen
erhoben werden Bei Arbeiteinſtellungen findet eventuell
vereinbarte Kündigungsfriſt keine Anwendung

Dieſer Paſſus iſt nach einer Richtung hin beſonders inter
eſſant Es iſt den ſchwediſchen Arbeiternin der
Preſſe verſchiedentlich vorgeworfen wor
den daß ſie kontraktbrüchtg geweſen ſeien
Aber aus dem was ich eben ausführte erſieht man daß die
Arbeiter nur dasſelbe getan haben was die Arbeit
geber als ihr gutes Recht beanſpruchen Denn in der Tat
muß wenn der Arbeitunternehmer für ſich das Recht in An
ſpruch nimmt im Falle von Ausſperrungen den Tarif außer
Kraft zu ſetzen auch dem Arbeiter dasſelbe Recht für den
Fall des Streiks gewährt werden Aber dieſe Art der Auf
faſſung von Tarifverträgen iſt überhaupt unbedingt zu ver
urteilen Ein Tarifvertrag hat nur dann Sinn wenn er dem
Gewerbe für eine gewiſſe Zeit Ruhe ſichert Tarifverträge
aber die morgen außer Kraft geſetzt werden können wenn
eine Ausſperrung oder ein Streik beliebt wird ſind Ko
mödien und das Papier nicht wert auf dem ſie nieder
ſchrieben werden

Denn gerade die Zuſtände in Schweden beweiſen
ja wie wertlos ſie ſind Bei der Vorbereitung der Er
neuerung der Tarifvertäge haben unter dem Einfluß der
Kriſis die Arbeitgeber von den Arbeitern verlangt daß
dieſe in ſtarke Lohnreduktionen willigen und ſie haben um
ihrer Forderung mehr Nachdruck zu verleihen die Arbeiter
einfach ausgeſperrt trotz der beſtehenden Verträge Tauſende
und Abertauſende von Arbeitern ſind ſo fortgeſetzt ab
wechſelnd brotlos geworden Und man kann es unter ſolchen
Umſtänden durchaus begreifen daß die Arbeiter an die
Stelle der Plänkeleien die offene Feldſchlacht ſetzen wollten

Dieſe Auffaſſung der Tarifverträge hat aber für Schwe
dens Wirtſchaftsleben eine Bedeutung die weit weit über
die Kreiſe der direkt Beteiligten hinaus wirkend werden
muß Denn die ſchwediſchen Arbeitgeber haben in der Tat
dadurch daß ſie in unverſtändigem Herrentum die Arbeiter
ihre Kraft fühlen laſſen wollten um ſie zur Einwilligung in
einſeitig ungerechte ja in logiſch widerſinnige Verträge zu
zwingen das ſchwediſche Wirtſchaftsleben fortwährend be
unruhigt Dieſes ſchwediſche Wirtſchaftsleben ſteht nicht
iſoliert da Schweden iſt kein Land das nur durch Einfuhr
und Ausfuhr von Waren mit den übrigen Ländern der
Weltwirtſchaft verbunden iſt ſondern Schweden iſt ſehr
weſentlich auf ausländiſche Kapitalien angewieſen Sch w e
den iſt ein kapitalarmes Land Und die Ausdeh
nung ſeiner Jnduſtrie ſteht in gar keinem Verhältnis zu ſei
nem Kapitalreichtum Die ſchwediſchen Unternehmer haben
ihre wirtſchaftliche Schulung zum Teil in Hamburg in Lü
beck und in Stettin erh lten Sie haben dort großzügige
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Unternehmungen kennen gelernt und haben ſie im eigenen
Lande nachgeahmt Nich mit eigenem Kapital ſon
dern mit dem Gelde ihrer Lehrmeiſter Man ſagt den
ſchwediſchen Unternehmungen nach daß ſie nicht ſonderlich
ſolide aufgebaut ſeien daß ſtarke Schulden auf ihnen laſten
Und ebenſo wie faſt ſämtliche ſchwediſchen Staatsanleihen
von deutſchen Kapitaliſten gezeichnet wurden ſind die ſchwe
diſchen Unternehmer an Deutſchland und an England ver
ſchuldet Vielfach nicht direkt ſondern auf dem Umweg über
ihre Banken Das ſchwediſche Unternehmertum lädt des
halb durch ſein Verhalten eine außerordentliche Verantwor
tung auf ſich Nicht bloß daß es dem eigenen Lande Mil
lionenverluſte zufügt Viel ſchlimmer erſcheint mir
daß ein großer Teil dieſer Leute gar nicht das Kapital der
eigenen Nation riskiert daß es vielmehr mit dem Gelde der
auswärtigen Gläubiger wirtſchaftet Vor
einem halben Jahrhundert haben die nicht bezahlten ſchwedi
ſchen Wechſel Hamburg injene furchtbare Kriſis
geſt ürzt die der Ausgangspunkt einer allgemeinen deut
ſchen Kriſe von verheerender Wirkung wurde Und es iſt gar
nicht ausgeſchloſſen daß die Folgen der immenſen Verluſte
des ſchwediſchen Generalſtreiks auch wieder auf unſer deut
ſches Wirtſchaftsleben zurückfallen Wer Krieg führen will
der ſoll das gefälligſt mit eigenem Gelde tun Aber einen
wirtſchaftlich unſozialen Krieg zu führen mit Bankkrediten
die zum Teil das Ausland bezahlen muß das iſt die Taktik
eines Unternehmers der eine günſtige Gelegenheit ſucht um
den ſchon lange ſelbſtverſchuldeten Bankerott mit dem Schein

von Schuldloſigkeit erklären zu können n
e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Meißen wird gemeldet Der Kaiſer wird am
21 September hier eintreffen und einer Feldbahnübung bei
wohnen Abends wird in der Albrechtsvurg ein Feſtmahl
ſtattfinden

a Aus Berlin wird gemeldet Der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg iſt von Wilhelmshöhe kommend geſtern
abend wieder hier eingetroffen

Soweit ſein Einfluß reichte
Aus der Amtstätigkeit des Generals v Sinem

H Zum Wechſel im Kriegsminiſterium wird der Frkf
Ztg aus Berlin gemeldet Es iſt nicht richtig daß
General v Einem ſich in dem was er im Reichstage bezgl
der Bevorzugung des Adels in der Armee und gegen die

h Ausſchließung jüdiſcher Einj Freiwilliger und
ven Beförderung geſagt hat nur auf Worte beſchränkt

habe Jn beſtimmten Fällen hat er ſo weit ſein Einfluß
reichte ſeinen Einſpruch eingeſetzt rückhaltloſer als je einer
ſeiner Vorgänger und man weiß daß der Kaiſer bei
einem beſtimmten Fall vollſtändig damit einverſtanden war

Ein jüngerer Bruder des neuen Kriegsminiſters
Generals der Jnfanterie v Heeringen gehört der Flotte
als Konteradmiral an und dürfte demnächſt zum Vize
admiral befördert werden da er mit zu den rangälteſten
Seeoffizieren ſeines Dienſtgrades gehört Konteradmiral
v Heeringen wurde vor einigen Jahren in eingeweihten
Kreiſen als eventueller Nachfolger des Staats
ſekretärs des Reichsmarineamts v Tirpitz
genannt als des letzteren Stellung erſchüttert ſchien Auch
heute ſcheint es durchaus nicht ausgeſchloſſen daß Admiral
v Heeringen einmal das Staatsſekretariat der Marinever
waltung zu übernehmen haben wird wenn Admiral von
Tirpitz der jetzt zwölf Jahre in ſeiner Stellung iſt von
ſeinem Poſten zurücktritt Jſt doch Konteradmiral von
Heeringen mehrfach bereits in höheren Dienſtſtellungen zum
Reichsmarineamt kommandiert geweſen zuletzt ſelbſt als
Departementsdirektor Er ſteht auch den politiſchen Kreiſen
nicht fern da er bei dem Zuſtandekommen der Flotten
geſetze Ende der neunziger Jahre eine weitgehende Tätig
keit als Vorſtand des Nachrichtenbureaus entwickelte

Regierung und Jerzteorganiſation
Vertraglose Anstellung von Anstaltsärzten

4 Herr v Bethmann Hollweg der jetzige preußiſche
Miniſterpräſident hat in ſeiner früheren Eigenſchaft als
Staatsſekretär des Jnnern ſich nachdrücklich gegen die
Unterſtellung verwahrt daß mit der Regelung des
Kaſſenarztweſens in der Reichsverſicherungsordnung die
Organiſation der Aerzte wirkungslos gemacht wer
den ſollte

Nun hat der preußiſche Miniſter des Jnnern
unter dem 21 Juni d J an die ihm unterſtellten Gefäng
nisverwaltungen uſw eine Verfügung erlaſſen wonach Ge
fängnisärzte uſw nicht mehr auf Grund eines Ver
trages angenommen werden ſollen Vielmehr ſoll ihnen
ohne Vertrag das Amt eines Anſtaltsarztes übertragen

werden t 41Jn der Verfügung heißt es dann ganz ausdrücklich
Dieſe Art der Uebertragung der ärztlichen Funk

tionen empfiehlt ſich aus dem Grunde damit die dem
Arzte nach S 9 der Dienſtordnung vom 14 November 1902
zugewieſene Stellung als Oberbeamter der Anſtalt auch



äußerlich gekennzeichnet wird und die Anſtaltsärzte vonzur e inhen Vertragskommiſſionen werden
Die Erhöhung der Remuneration kann erſt von dem Zeit
punkte ab in Kraft treten zu welchem die beſtehenden
Verträge von den Aerzten rechtsgültig gekändigt ſindEine Wundigung ſeitens der Strafanſtaltsverwaltung
oder eine Aenderung der beſtehenden Verträge zu un
gunſten des Stgates iſt nach 8 37 des Staatshaushalts
geſetzes unzuläſſig

Der Zwieſpalt in den Anſchauungen des preußiſchen
Miniſterpräſidenten und des Miniſters des Jnnern über die
Berechtigung der ärzt lichen Organiſation berührt
um ſo merkwürdiger als der preußiſche Juſtiz
miniſter am 16 Juni für die ihm unterſtellten Gefäng
niſſe verfügt hat es ſeien anläßlich der bevorſtehenden Er
höhung der Remunerationen mit den Aerzten neue Ver
träge abzuſchließen

Die Vereinheitlichung des Verwaltungsrechts
Die Notwendigkeit das Verwaltungsrecht innerhalb

der einzelnen Bundesſtaaten zu vereinheitlichen
iſt ſeit langer Zeit hervorgetreten Jn einigen Bundes
ſtaaten können miniſterialinſtanzliche Entſcheidungen gericht
lich angegriffen werden während dies in anderen Staaten
nicht möglich iſt oder nur nach beſtimmten Geſetzen in bezug
auf beſtimmte Fragen gerichtliche Entſcheidungen herbei
geführt werden können Wie die Jnf zuverläſſig erfährt
wird dieſer Frage im Reichsjuſtizamt volle Auf
merkſamkeit gewidmet und es kann wohl erwartet
werden daß ſpäter eine Vereinheitlichung des Verwaltungs
rechts in einer beſonderen Vorlage herbeigeführt
wird Die Regelung dieſer Frage trägt allerdings derartige
Schwierigkeiten in ſich daß vorläufig an beſtimmte Ent
ſchlüſſe in dieſer Hinſicht nicht gedacht werden kann

Konſervative und Jeſniten
Ein Beitrag zur Pſychologie des ſchwarzen Blocks

Dr Kaufhold Generalſekretär der konſervativen
Partei dem kürzlich allerhand Vorwürfe auch von Partei
genoſſen z B in Berlin gemacht wurden dem u a auch vor
geworfen iſt er habe konſervative in einem Geheimkonventikel
ergangene Herzenswünſche unbefugt an die Oeffentlichkeit
gebracht ſchickte der Zeitung Mittelſtand des ehe
maligen Paſtors Kröſellin Pyritz eine Berichtigung
Darauf antwortete der ſtreitbare Gottesmann dem General
ſagen der in Pyritz längere Zeit Redakteur war folgender
maßen

Der Kaufholdſche Brief gibt uns zu einer Betrachtung Ver
anlaſſüng welche ſchon längſt der öffentlichen Erwägung anheim
geſtellt werden mußte Dr Kaufholds Brief kommt aus dem
Eichsfelde einer ſtock katholiſchen Gegend er kommt aus
Katharinenberg einem ſtock katholiſchen Ort Kauf
hold ſelbſt iſt Katholik Schon während ſeiner Anweſen
heit in Pyritz tauchte wiederholt die beſtimmte Behauptung auf
Dr Kaufhold ſei Jeſuitenſchüler und ſtehe den
Jeſuiten nahe Jn der Art ſeiner Phyritzer Berichterſtattungen
lag ein entſchieden jeſuitiſcher Zug Sollte Dr Kaufhold viel
leicht bei irgend einem Zentrumsmann ſeine Hundstagsferien zu
bringen und beim Zentrum die gute Behandlung genießen die ſich
die geſamte konſervative Reichstagsfraktion um die Neuſtärkung
des Zentrums verdient hat Eigenartig daß es gerade ein Katho
lik der Generalſekretär der konſervativen Fraktion ſein mußte
und gerade zu der Zeit als die konſervative Fraktion ſich mit dem
Zentrum paarte um mit den Polen als Dritten im Bunde gegen
Bülow vorzugehen und uns Steuern zu ſchaffen die für das
Deutſche Reich beſonders für den deutſchen Mittelſtand und für
den deutſchen Arbeiter geradezu verhängnisvoll werden müſſen
und mit Recht den Unwillen des Kaiſers hervorriefen Sollten
hinter dem breiten Rücken der konſervativen Reichstagsmitglieder
vielleicht Jeſuiten geſtanden oder geſchoben haben ſo lange bis ſie
mitten im Zentrum drin ſtanden und bis Bülow vom Kanzler
ſeſſel herunter war Soweit wir dieſe konſervativen Fraktions
mitglieder aus eigener Anſchauung kennen merken die es noch gar
nicht einmal wenn ſie geſchoben werden und nur inſofern trifft
ſie weniger Schuld Ja ja es bleibt dabei Die konſervative
Fraktion und ihr Generalſekretär

Der Expaſtor und Exabgeordnete Kröſell ſieht vielleichtmit dieſer einer Behauptung zu ſchwarz Doch iſt es nicht

zu verwundern wenn als neue Folge des ſchwarzen
Blocks ſich derartige Anſchauungen bilden

Die Reichstagsab geordneten als Gäſte
des Grafen Zeppelin

4 Man ſchreibt uns Für die Zeppelinfahrt des Reichs
tages iſt folgendes Programm feſtgeſetzt Sonnabend den
4 September vormittags 11 Uhr Treffpunkt Dampfboot
hafen Friedrichshafen Die in Konſtanz wohnenden Herren
werden h von Kondtanz nach Friedrichshafen
haben Dampfbootfahrt zum Luftſchiffaufſtieg nach Mann
ze lI Aufnahme von Fahrgäſten r Luftfahrgäſte
werden beſtimmt 60 andere werden ausgeloſt und kommen
gruppenweiſe zur Auffahrt Jede Gruppe der Fahrgäſte
wird gebeten ſich jeweils bei einem Herrn zu ſammeln
welcher einen Stab mit der auf dem Los angegebenen
Gruppennummer hält Begleitung des Luftſchiffes gegen
Lindau Bregenz Jmbiß an Bord Wechſel der Fahrgäſte
auf dem See bei Lindau Rückfahrt nach Friedrichshafen
Gang zum Werftplatz Zweiter Wechſel der Fahrgäſte Be
ſichtigung der Werftanlagen Biertrunk Dritter Wechſel
der Fahrgäſte Fahrt des Dampfbootes nach Manzell Ein
rücken des Luftſchiffes in die Halle Fahrt nach Konſtanz
Eſſen im Jnſelhotel Reiſeanzug Die Herren die in
Friedrichshafen Wohnung nehmen werden nach dem Eſſen
e eit zur Rückfahrt von Konſtanz nach Friedrichshafen
jaben

Wirtſchaftliche Ronfunkinr

und Ernährungsverhältniſſe
L C Die ungünſtige wirtſchaftliche Konjunktur des

Jahres 1908 hat auf die Ernährungsverhältniſſe des deut
ſchen Volkes recht nachteilig eingewirkt Das beweiſen die
Einfuhrziffern gerade der wertvolleren tieriſchen Nahrungsmittel ſo iſt die Einfuhr von Butter von 388 000 im Jahre

1907 auf 338 000 d im 1908 alſo um faſt 50 000
die von Eiern von 1 494 550 auf 1 392 920 alfo um mehr
als 100 000 d zurückgegangen trotzdem die Bevölkerung
gleichzeitig eine Zunahme von über 900 000 Seelen erfahren
hat Bei der wirtſchaftlichen Krieſe in den Jahren 1901 und
1902 war der Rück der Einfuhr dieſer wichtigen Nahrungsmittel nicht Lntſern ſo a wie diesmal Da ſo
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wohl Butter wie Eier im Haushalt der Arbeiter bevölkerung nur eine un bedeutende
Rolleſpielen ſo geht aus dem Minderverbrauch dieſer
Artikel deutlich hervor daß auch der Mittelſtand ſeine Er
nährung verſchlechtert hat

Partei Nachrichten

Zum Zentrumsſtreit
Jn einem Leitartikel der die bezeichnende Ueberſchrift

trägt Und nun Schluß verweiſt das Organ der rhei
niſchen Ultramontanen die Köln Volkszeitung
darauf daß maßgebende Parteiinſtanzen ſich
ſchon in der nächſten Zeit mit den Kölner und Koblenzer Be
ſchlüſſen auseinanderſetzen werden und reſümiert ſich wie
folgt

Die Roeren Bitterſche Aktion wird das
läßt der Verlauf der bisherigen Diskuſſion ſchon erkennen
ein Zwiſchenfall bleiben und das Ende vom Liede
wird ein gutes ſein der politiſche nichtkonfeſſio
nelle Charakter des Zentrums wird ſo klar in
Evidenz geſetzt werden daß er von keinem zielbewußten
Anhänger der Zentrumspartei mehr beſtritten von keinem
ehrlichen Gegner der Zentrumspartei mehr in Zweifel ge
zogen werden kann

Was ſoll das Mühen So lange der katholiſche Klerus
vor aller Augen den Wahleinpeitſcher für das Zen
trum ſpielt und entſprechende G ndienſte von der
Partei verlangt und auch erhält kann keine De
finition den konfeſſionellen Charakter des Zen
trums hinwegtüfteln

Sozialdemokratie und Erbſchaftsſtener
Jn den letzten Tagen waren allerlei Mitteilungen durch

die Blätter gegangen wonach die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktion in der Frage der Erbſchaftsſteuer
geſpalten geweſen und erſt nach erbittertem Kampfe zu
einer Einigung für die zweite e elangt ſei Unter
anderem wurde behauptet die Fraktion habe um allen An
ſchauungen Rechnung zu tragen beſchloſſen gehabt in der
zweiten Leſung für bei der prinzipiellen Abſtimmung
dritter Leſung aber gegen die Steuer zu ſtimmen Gegen
über dieſen und anderen Gerüchten verlangt die ſozialdemo
kratiſche Münchener Poſt ſchleunige authentiſche Auf
klärung durch den Fraktionsvorſtand Eine Aufklärung iſt
inzwiſchen bereits erfolgt der Vorwärts ſchreibt in ſeiner
neueſten Ausgabe offenbar auf Veranlaſſung des Fraktions
vorſtandes

Die ſozialdemokratiſchen Vertreter in der Steuerkommiſſion
haben dort für die Erbſchaftsſteuer geſtimmt ihre Haltung wurde
von der Fraktion ohne weiteres gebilligt Daraus er
gab ſich von ſelbſt daß die Fraktion in zweiter Leſung im Plenum
ebenfalls für die Erbſchaftsſteuer ſtimmte Ueber die Haltung
der Fraktion bei der Abſtimmung in dritter Leſung haben
nur private Anterhaltungen zwiſchen einzelnen Abge
ordneten ſtattgefunden ein Beſchluß der Fraktion erübrigte ſich
h W bekanntlich zu einer dritten Leſung im Plenum überhaupt
nicht kam

Die oben erwähnten Gerüchte erweiſen ſich demnach als
falſch

Schule
9 Jn der Frage der Aufnahme von Mädchen auf höheren

Knabenſchulen der ſogenannten Koedukation iſt wie wir
hören neuerdings wieder aus Anlaß eines beſonderen Falles
eine grundſätzliche Entſcheidung der preußiſchen Unterrichts
verwaltung ergangen Da dieſe Zulaſſung von Mädchen zu
Gymnaſien und Realſchulen in anderen Bundesſtaaten wie
in Baden der und in ElſaßLothringen ſchon ſeit längerer
Zeit beſteht ſo kommen Eltern aus dem Offizier
und Beamtenſtande die eine Tochter bisher
auf einer höheren Knabenſchule hatten beiVerſetzung aus einem dieſer Staaten nach Preußen beſonders
in kleinere Städte vielfach in Verlegenheit wegen der Fort
ſetzung des Unterrichts der zu einem Univerſitätsſtudium
führen ſoll Jn einem ſolchen Fall war nun wiederum die
ausnahmsweiſe Genehmigung der Zulaſſung zu einer
höheren Knabenſchule bei der Unterrichtsverwaltung bean
tragt worden Jedoch hat der neue Kultusminiſter in Ueber
einſtimmung mit der bisherigen Haltung ſeines Reſſorts den
Antrag abgelehnt Man wird ſich dabei erinnern daß
auch im letzten Landtage aus Anlaß mehrerer Petitionen von
Städten die Frage der bedingten und beſchränkten Koedu
kation den Gegenſtand eingehender Erörterungen gebildet
hat Es iſt alſo einſtweilen keine Ausſicht daß die durch die

Mädchenſchulreform W Koedukation in Töchterſchulen
auch auf Knabenſchulen ausgedehnt wird

Aus den Kolonien
Samoaniſche Verſchickte

Aus Neu Guineg wird der Täglichen Rundſchau
geſchrieben daß in Saipan elf ſamoaniſche Häupt
lin ge nebſt ihren Familien im ganzen ſechzig Per
ſonen eingetroffen ſind die dort wegen der Beteiligung
an den Unruhen ſtrafweiſe angeſiedelt werden ſollen Ueber
die Auswahl ihres neuen Wohnplatzes heißt es

Um einen auch den Verbannten zuſagenden Ort für die Grün
dung eines ſamoaniſchen Dorfes feſtzulegen hat der Stationsleiter
von Saipan mit den Häuptlingen nach verſchiedenen geeigneten
Plätzen Ausflüge unternommen Es hielt ſchwer die Samoaner
zur Anlage einer Sonderniederlaſſung mit eigener Bewirtſchaftung
zu überreden Schließlich gelang es an einer von Stürmen ziem
lich geſchützten Stelle in der Nähe des Meeres am Wege nach
Tanapag ungefähr vier Kilometer von Garapan entfernt in der
Landſchaft Sadogifä eine etwa vier Hektar große noch nicht ver
meſſene Pflanzung in Tauſch gegen ein annähernd gleichwertiges
fiskaliſches Grundſtück in der Landſchaft As Mahetog und eine Ab
findungsſumme von 300 bis 500 Mark für den Fiskus zu ge
dachtem Zwecke zu erwerben Die RNeuſiedlung liegt nahe an einem
das ganze Jahr klares trinkbares Waſſer führenden Flüßchen
das Land iſt mit ungefähr 200 tragenden und 300 jungen Kokos
palmen beſtockt dazwiſchen ſind größere Strecken Nährfrüchte
Maniok Bananen uſw angepflanzt Das Grundſtück und ſeine
Lage wird den Bedürfniſſen der Samoaner vorerſt genügen die
Ueberlaſſung einer anliegenden etwa ebenſo großen Pflanzung an
die Samoaner iſt in Ausſicht genommen Mit der Anlage des
ſamoaniſchen Dorfes wurde unter Zuhilfenahme der Sträflinge
von Saipan alsbald begonnen die ſamoaniſchen Häuptlinge wur
den als politiſche Gefangene zu den r Arbeiten ung

l Reben dem Hausbau iſt das Grundſtück mit wei
teren Nährfrüchten beſtellt worden Den Samoanern werden das
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notwendige Rindvieh zur Arbeit und Zucht ebe
Schweine Sühner Haus Acker und Fiſchgerät zur c einige
wirtſchaftung überlaſſen ſo daß es in Zukunft keiner en
ugybedeutender Zuſchüſſe zu ihrem Unterhalt bedarf oder nur
bannten haben ſich bis jetzt gut in die neuen Verhältni di
gefunden Land und Leute ſagen ihnen zu auch folgen e hinein
den Anordnungen der Verwaltung ſie

Heer und
a Kiel 12 Aug Die dritte Matro enlerie Abteilung in Lehe errang in iel Jahre t

vom Kaiſer für hervorragende Leiſtungen im S hieß re den
Küſtengeſchützen geſtifteten Preis einen ſilbernen T mit
ſatz Der Kaiſer verlieh der MarineKiſtenartiſer e auf
Preis am 3 März 1906 mit der Beſtimmung daß zur Heender Schießtunſt die Matroſen Artillerie Abteilung Weg

Heimat in Wettbewerb treten ſollten 1906 gewann
Wilhelmshaven ſtationierte 2 Abteilung den Kaiſer le in
1907 die 4 Abteilung in Cuxhaven 1908 die 1 Abtei
in Friedrichsort und ſetzt die 3 Abteilung Somtt un
alle Abteilungen den Bewis für ihre tüchtigen Leiſtungen
im Schießen mit den Küſtengeſchützen geliefert gen

Kleine politiſche Nachrichten
Die Einberufung des Reichstags
iſt früheſtens für den 23 November d J zu erwarten
Reichstagserſatzwahl

Für die Reichstagserſatzwahl im WahlkreiKoblenz Goar wird vom Zentrum der bisherige p
ordnete Oberlandesgerichtsrat Wellſtein als Kandidat au
geſtellt Da dieſer Wahlkreis ſicherer Zentrumsbeſttz jſt ſo iſt di
gleichbedeutend mit der Wiederwahl Wellſteins

General der Jnf z D v Jgel
vollendet heute ſein 70 Lebensjahr Er iſt in Trier geboren und
hat von 1857 bis 1898 im aktiven Heeresdienſt geſtanden
Käufe der Anſiedlungskommiſſion

Die Anſiedlungskom miſſion kaufte wie uns aus
Poſen berichtet wird die 354 Hektar große Domäne Hallberg im
Kreiſe Obornik
Unzufriedene Polen

Aus dem Kreiſe Stargard erhebt eine größere Anzan
polniſcher Wähler öffentlichen Proteſt gegen den Abg
Brejski weil er ſich ſoweit vergeſſen habe polniſche Redakteure
vor die Schranken preußiſcher Gerichte zu fordern Es wird
Brejski falls er bei ſeinem Jähzorne verharren und die eines
Polenabgeordneten unwürdige Tat nicht gutmachen wolle nahe
gelegt ſein Mandat niederzulegen weil die Mehrheit ſeiner
Wähler mit dem Proteſt gegen ihn einverſtanden ſei
Offiziere als Baugenoſſenſchafter

Das 1 Bataillon des 3 oberelſäſſiſchen Jnfanterieregiments
Nr 172 wird am 1 Oktober von Straßburg nach Neubreiſach ver
legt wo nunmehr zwei Bataillone ſtehen Das neu zu errichtende
III Bataillon des 2 oberelſäſſiſchen Jnfanterieregiments 171
kommt nicht wie urſprünglich beſtimmt war nach Straßburg
ſondern nach Kolmar im Elſaß Hierzu wird dem B T aus
Neubreiſach geſchrieben Die Wohnungsverhältniſſe für Offiziere
ſind in Neubreiſach derartig daß nicht daran zu denken iſt
Wohnungen für die Offiziere eines neuen Bataillons und des
Regimentsſtabes zu finden Die Unterkunftsabteilung des Kriegs
miniſteriums hatte ſonderbarerweiſe trotz aller Beſchwerden die
Verſetzung des erſten Bataillons durchgeſetzt Die Offiziere waren
daher zur Selbſthilfe gezwungen und gtündeten mit großen
pekuniären Opfern eine Baugen oſſenſchaf t um ſelber für
ihr Unterkommen zu ſorgen Die vorhandenen Mittel dieſer Ge
noſſenſchaft reichten aber nicht aus um vorläufig auch für den
Regimentsſta b Wohnungen zu bauen ſo daß der Stab erſt
zu einem ſpäteren Termin nach Neubreiſach verlegt werden kann

QFusland

Neue Verſchärfung der kretiſchen Frage

Die türkiſche Flotte vor Kreta
Athen 13 Auguſt Nach Meldungen aus

Caneg iſt die dortige Bevölkerung ent
ſchloſſen auf keinen Fall in der Flaggen
frage nachzugeben und evtl unter Führung
des Parteiführers Kunouros gegen ganz
Europa zu kämpfen

4 Die Vorbehalte die das türkiſche Kabinett gegen n
jüngſte griechiſche Note über die Kretafrage gemacht hat

f

es

erweiſen ſich doch als weſentlicher als die erſten Nachrichten
vermuten ließen Während jüngſt noch geſagt wurde W
griechiſche Note habe befriedigt und die Pforte wünſche g
genauere Präziſierung einzelner Punkte wird jetzt geme be
daß die Pforte in heftigem Ton von neuem gefordert ha
die Regierung in Athen ſolle die griechiſche Agitation d
avouieren Damit wäre die Spannung auf dem alten 7
fährlichen Punkt wieder angelangt ja ſie wäre noch g
fährlicher denn es heißt die Pforte habe ihre Note
ſo geſchickt abgefaßt daß die Schutzmächte keinen n
Anlaß zum Einſchreiten finden könnte Die hierzu e
laufene telegraphiſche Mitteilung lautet Wei

Konſtantinopel 12 Auguſt Die geſtrige Konferenz der wut
ſchaſter der Schutzmächte verlief ohne Veſchluß Heute
mittag beriet das Kabinett über die Faſſung der türkiſchen i
die wahrſcheinlich am Sonnabend in Athen überreicht werden Frie
Die Note iſt angeblich in heftigem Tone ohne an epti
chenland ſchroſſe Forderungen zu ſtellen Die geſtrige etwamiſtiſche Auſſaſſung der griechiſchen Note ſcheint T
ſchwinden Bei dem heutigen Empfang des Geſandten e füe
erklärte der Großweſir die geiechiſche o

nicht befriedigend überesJn der franzöſiſchen Hauptſtadt ſcheint Genauer gtden Inhalt der hier angekündigten türkiſchen Note betehſ
zu ſein Nachſtehendes Telegramm macht Mitteilungen
die vorſtehende Meldung in der Hauptſache beſtätiger tiſche

Paris 12 Auguſt Die nach Athen abzuſendende h
Antwortnote iſt in ſehr gemäßigtem Tone Kngen
Jm erſten Teile werden die auf Kreta bezughabenden r d h
der griechiſchen Regierung als ausreichend anerrann nd ſichdie fort will gern glauben daß das offizielle Griechen Athenet
keines mtotretten Schrittes ſchuldig gemacht habe Die W nit

Regierung werde aber wenn ihr ein gutes Einvernehwen
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Reiche lieb ſei das Vorgehen der kretiſchen
welche
ebenſo

dem h offiziere griechiſcher Nationalität
Geng ung der Griechenfahnen auf Kreta veranlaßtendie viſſ ideutig desavouieren wie die Treibereien an
uns W echiſcher Offiziere die unter allerlei Masken in Maze
derer Sſſbanien und auf den Jnſeln des Archipels türkenfeind
donien itit gemacht haben Die Note iſt dahin zugeſpitzt daß
liche P diesmal nicht die Autorität der Mächte an
ar ann ſondern zur Antwort in eigener Sache genötigt
r

irdſein Die türkiſche Note iſt Donnerstag abend einer offiziöſen

s Konſtantinopel zufolge an den türkiſchen GeDenn Athen telegraphiert worden und ſoll heute der
ſoriſchen Regierung überreicht werden Ein Zeichen für
gri loſſenheitderPforte ihre Forderungende inlſnden mit Gewalt durchzuſetzen iſt die

Entſendung ihrer Flotte nach Kreta
Der Widerſpruch zwiſchen der erſten Auffaſſung der

J vonn den neuen nach Athen gerichteten Forderungen er

z vielleicht durch eine Einwirkung der Jungtürkenr Pung unter ihnen nimmt in beunruhigender Weiſe
u Die Beſchwichtigungsverſuche des Komitees in Saloniki
elten nicht das erwartete Reſultat da die Erregung in

der Provinz fortdauert Jnsbeſondere will Monaſtir
n einer friedlichen Löſung der Kretafrage nichts wiſſen

dern wünſcht ſofortige Erledigung der Angelegenheit zu
ſten der Türkei oder Anmarſch gegen die theſſaliſche

Beruhigung der Kretenſer
haben die Schutzmächte einen neuen Schritt getan

gonſtantinopel 12 Auguſt Die Konſuln der Schutz
mächte in Kanea überreichten geſtern der proviſoriſchen Re
gierung folgende Erklärung Behufs Bannung einer un
mittelbaren Gefahr in der gegenwärtigen Lage und um die Wider
beſetzung Kretas durch internationale Truppen zu vermeiden iſt
es unumgänglich notwendig daß der Statusquo auf der
IJnſel im Augenblick der Räumung ſtrikt beobachtet werde nament
lich bezüglich der ſeit Räumung der Jnſel erfolgten Hiſſung der
griechiſchen Flagge

Die Antwort der proviſoriſchen Regierung wird bis
Sonnabend abend erwartet

Von ſerbiſcher zuſtändiger Seite wird die Meldung
Serbien bereite ſich vor den türkiſch griechiſchen
Konflikt zu benutzen um in den Sandſchak
Rovibazar einzudringen für falſch erklärt
Serbien trage ſich nicht mit aggreſſiven Gedanken und ſeine
Beziehungen zur Türkei ſeien die beſten und freundſchaft
lichſten

Die alte Deutſchenhetzerin

Die Times hält ihre Anklage daß ſich Deutſche
bei Anred lichkeiten beim Bau der deutſchen Strecke
der Tientſin Pukau Bahn beteiligt hätten auf
recht und beruft ſich dabei auf chineſiſche Blätter Dem
ausgeſprochenen Wunſche dieſe Anklagen genau zu faſſen
kommt die Times auch diesmal nicht nach und begnügt ſich
ſtatt Namen zu nennen mit allgemeinen Anſchuldigungen
Die einzige tatſächliche Angabe iſt die daß ein dabei betei
ligter Chineſe mit einer Deutſchen verheiratet ſei was an

der befriedigenden Bedeutung der griechiſchen

gründet und offen mik Namen hervortritt iſt es auch ſo gut
wie unmöglich Anſchuldigungen zu widerlegen deren Be
rechtigung wir um ſo mehr bezweifeln dürfen als die Par
teilichkeit und Unſachlichkeit der Times in allen deutſchen
Angelegenheiten über jeden Zweifel erhaben iſt

Der fromme Zar
Rom 13 Aug Der Zar wird 7 ſeiner Bègegnung

mit dem König von Jtalien in Bari an Land ehen um am
Grabe des heiligen Nikolaus zu beten Die Zu
ſammenkunft mit dem König von Jtalien dürft15 September ſtattfinden 3 J ſte am

Vom jungen Schah
Wien 13 Aug Die perſiſche Geſandtſchaft in Wien hält

die Gerüchte von der Abdankung des jungen Schahs für
ſehr begründet Schah Achmed Riza ſpielt den ganzen
Tag mit Bleiſoldaten, er iſt ſich der politiſchen Trag
weite der augenblicklichen Vorgänge nicht bewußt Mit den
Finanzen ſteht es jetzt in Perſien beſſer als früher Von allen
Seiten werden Perſien Anleihen unter günſtigen Bedingun
gen angeboten

Die äthiopiſche Bewegung in Vetſchuanaland
Jn Taungs im Betſchuanaland erſchienen dieſer Tage

zwei Neger von denen ſich wie über Kapſtadt gemeldet
wird der eine als der Heiland der andere als ſein
Prophet ausgab Sie predigten auf dem Marktplatze
und alsbald hatten ſich wohl 1500 Batlapins um ſie ver
ſammelt Glaubt mir Brüder ſprach zu ihnen der ſchwarze
Heiland und deutete hinüber nach dem Europäerviertel
ehe die Sonne heute untergeht muß jeder weiße Mann

eine Leiche ſein Da aber griff Polizeiinſpektor Turnen
der die Predigt mitangehört hatte ein und nahm den Hei
land ſamt ſeinem Propheten kurzerhand gefangen Aber die
1500 ſchwarzen Gläubigen folgten dem Transport drangen
in das Polizeigericht ein beleidigten Richter und Polizei
und weigerten ſich das Gebäude zu räumen Die weißen
Behörden waren machtlos Der Batlapin Häuptling Mo
lalli mußte herbeigeholt werden und ihm gelang es die
Schwarzen zu zerſtreuen

Der Heiland gehört der äthiopiſchen Kirche
an ſein Prophet war früher Küchenjunge in Mafeking Die
Behörden befinden ſich in großer Beſorgnis wegen dieſer
plötzlichen Widerſpenſtigkeit der Eingeborenen zumal ihr
Häuptling Welegenheit hatte ſeine Autorität auf Koſten des
Preſtiges der Weißen zu ſtärken

Kleine Tagesnachrichten
Vom ſchwediſchen Generalſtreik

Chriſtianiag 13 Aug Beim Stockholmer Zentralkomitee
trafen geſtern 100 000 Mark als erſte Rate der deutſchen

Streikunterſtützung ein Das Streikkomitee erklärte die
Zahl der geſtern insgeſamt im Streik ſtehenden Arbeiter
beziffere ſich auf über 350 000
Das kommunale Wahlrecht in Norwegen

Die norwegiſche Frau die bereits zum Teil das kom
munale Wahlrecht beſitzt ſoll nach einem von der norwegiſchen
Regierung eingebrachten Geſetzentwurf bei den Kommunalwahlen
künftig den Männern völlig gleichgeſtellt werden Hinſichtlich des

ſich noch nicht die Annahme eines Verbrechens begründet
Solange alſo die Times ihre Anklagen nicht näher be

politiſchen Wahlrechtes der Frauen hat die norwegiſche radikale
Linke mit den Nationaldemokraten den gleichen Antrag geſtellt
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Doch iſt es fraglich ob dieſer Antrag gum wird da die genannten Parteien im Storthing nicht die Mehrheit beſitzen

König Leopold braucht Geld
König Leopold läßt ankündigen daß er im November d J

auch ſeine ſämtlichen modernen Gemälde verkaufen
wird nachdem der Verkauf der alten Gemäldeſammlungen glücklich
von ſtatten gegangen iſt Der König hat dieſes Mal zum Unter
ſchied von früher die belgiſchen Kunſtfreunde rechtzeitig benach
richtigen laſſen damit wenigſtens jetzt einige Bilder im Lande
bleiben

Prinz Georg wieder Kronprinz
Velgrad 13 Aug Wie gerüchtweiſe verlautet ſoll am

30 Auguſt ein Königl Ukas erſcheinen welcher den Prinzen
Georg in ſeine früheren Rechte einſetzt
Vom kranken Sultan

Eclair meldet ous Saloniki Die Konſultation in der Villa
Alatini verlief ohne Zwiſchenfall Abdul Hamid weigerte ſich
anfänglich die Aerzte zu empfangen mit der Begründung ſein
Leibarzt genüge ihm Schließlich willigte er aber in die Unter
ſuchung ein Die Aerzte erklärten ſeinen Zuſtand für be
friedigend ſo daß ein chirurgiſcher Eingriff nicht
erforderlich iſt
Abeſſiniſches

Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Adis Abeba
vom 10 d M hat Ras Teſama der Vormund des wahr
ſcheinlichen Thronerben Prinzen Jeaſſu Voll macht zur
Leitung der geſamten Regierungsgeſchäfte in
Abeſſinien erhalten

e eS
Gerichtsverhandlungen

Verſchärfte Strafe
Dresden 11 Aug Das hieſige Oberkriegsgericht verur

teilte den Feld webel Schwarz vom Jnf Regt in Frei
berg wegen Verbrechens nach 8 176 zu 5 Jahren und
zwei Wochen Zuchthaus Das griegr7 in
Halle hatte bei der erſten Verhandlung nur auf 316 Jahre
erkannt

Notwehr

Landau Pfalz 13 Aug Die Händlersfrau Kühnle
welche bei Gocklingen den Händler Heupert durch einen Re
volverſchuß getötet hatte wurde auf freien Fuß geſetzt weil
feſtgeſtellt worden iſt daß ſie in der Notwehr handelte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S

können keinen Erſatz bietenDie schönsten Kleider ren ſchlechte ar
für eine mangelnde zarte Haut daher ſcheue man die kleine
Ausgabe von 50 Pfennig nicht und kaufe ſich die vorzügliche
Myrrholinſeife Ueberall erhältlich

Die Berliner Blusen
Fadrikanten ind durch
den Nach Sommer mit

ihren neuen Herbst

Blusen in grosse Ver
legenheit geraten welche
Situation wir uns T
nutze machten

Auf unserer Einkaufs
reise in dieser Woche
erwarben wir einen
Posten meunor Blusen
für die künftige Herbst
raison gefertigt die an

Eleganz und
Preiswürdig

keit
selbeot den verwöhn
tegstem Käufer Gber

rasohen mann

e

Nussbaum

Serie I

Jaffot

Messaling

Ssiden und
Spitzon Bluson

2 7
Wert bis

durchweg e

Jede Bluse
eine hervorragende

Neuhetit

G m b H

Halle a S
Grosse Ulrichstrasse

60ſ61



Drachem
in Leinwand u Padier

Japan Fliegen

Albin Hentze
24 Schmeerfſtr 24

Gelbe holländiſche

Senfsaat
offeriert preiswert
C Braschoe Sohn Braunſchweig
Untertaiſlen geſtzſ ſt Frirot

Große Auswahl 123
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Kaffeerösteroei
Telephon 243

beipzigerstrasse 63

Carl Otto Büsola
Kolonial waren Delikatessen

Echt bayriſche

waſſerd f Herr Dam
empfiehlt u KindH Schneo n e r e

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mänte
für Damen undſehr praktiſch und e

H Schnee Nachf Gr Gr Sleinſe z

Ia Trockenſchuhel

offerieren billigſt

Spiess Meyer
Freiimfelderſtr 5

Ausbeſſerin
außer d Hauſe Bade g in uEcke Herrenſtr rei 1 r

Hallescher Bankverein
von

Kulisch Kaempf c Co
Status ultim o Juli 1909

Aktiva
Nassen Bestand mit Einschl

Guthabens bei der Re
Guthaben bei Bankiers
Lombard Konto
Wechsel Bestände
EffektenSorten und Coupons

uss des Giro
ichsbank

Debitoren in laufender Rechnung

Diverse Debitoren
Passäva

Aktlen KapitalDepositen mit Einschluss des

Akzepte
Chekverkeh rs

Kreditoren in laufender Rechnung
Diverse KreditorenReserve und Delkredere Fonds

25

S

S e we

beſte ausprobierte
Sorten

A 430,056
51,123

3,692,649
13,038,425

783,000
75,045

19,558 168
11,679,226

13,500,000
14,937 382

1,441,620
10,563502

6,854,915
2,776,319

Rolischuhe
von 3 Mark an

T F Rätter Leipzigerſtr 90
225

J Zoehbisc
Ein großer Transport Jung

Bullen und
z Zucht u Maſt geeignet ſteht pre
Delitzſcherſtr 6 Biehrampe

a S Tel

Weinlager B
nach amtlicher Vorſchrift

für Weinhändler Reſtauratenre Lebeunmittel Händler und
Geſchäftsvermittler empfiehlt

n Halle a7 Gr Steinſtraße 82

Färſen
Borth Gotte

ücher

Einmachegläser
e r kinmachegläser
Ia Qualität ſpit a rent geren1 Ltr 11ſ Ltrd r 3 br Flegenfallenoras 19925 D 35 vneu T wecöne

butternüner er 48 23 13 11
en kunahelunh d2Rolle 20 u

Gr Ulpichstr 54

vieh

isw z Verk

W

See

Inderberq eD a c
e

z
S

e
e

L nentbehrlieh für jed r S
c

S J 9
4

Wenn w
Se V ee Benper den

e fabrücatien alleiniges Geheimnis der furd helſen
Hoflieferant Seiner Majestst des Kaisers und Königs Wilheio ſ

am Refthausein RUEII BERG am Hiederrhein

Gegr W
Anerkannt ester Bitterlikör

24 Freis Medalllen
derer Woonekumz

1846

S Se

n en
prima 7 Früchte zu Konſerve und
Speiſe Zwecken pro Zentner
Mark 12 bis 20

Bei Entnahme von 25 Pfund ab
Zentnerpreis

Ernst Zandor
Telephon 1044

Berliuerſtr 6 Jul Kühuſtr 15

Pianino
kurze Zeit Ferry z Nußbwie neu für 425 zu verkauf
Ab Hoſſmmanm AmRiebeckplatz

e chine
elmann Dis gebrauchtt er vergf z

er Markt 26

D R G M
gewinnbr denen

Maſchinen u Apparateb aukinzein oder im ganzen zu
verkaufen Off unt G 1792
an die Exped d Ztg erb

bohrngen 50
Trocken u

owre

Braunkohle u Waſſer u ſ w

Brununenbauten jeder Art
übernimmt billigſt

R Lindenhain
Martinſtr 14Halle a

7

7 e e

re

Pas Ziel
Jeder Inseraten Propaganda welche durch

Haasenstein Vogler G
veröffentlicht wird

ist der Enfolg
Durch die Vermittelung dieser ältesten
Annoncen Expedition sichern Sie sich die
erfolgversorechendsten Vorschläge gratts

22 r
me

e

Halie a Gr Ufrichstr 63 I Telephon 591 176

nene FIöhbeln
Ausrangiertes Poſthalterei I erstanden habe so verkaufet pferd Blaßfuchs mit weißen hochelegante
Hinterbeinen Wallach zu ver I Wohnungseinrichtungen
kauf Halle S

mHaben Sie
schon meines SpitzKugeln

Honigkuchen mit Schokolade
überzogen probiert ich

Von

neuen Möbeln
3750 biete ich meiner werten Kund

l schaft da ich jetztMark AnBe n t Gelege m eitgeinkunfe
in nur erstklassigen modernen

ſüim im in fſſaſ

möchte Sie gern als Kunden
haben

in
s0 WieAnkerſtr 15

Speiſen verabroicht von

welche an boliebigen

werden können
Herrn man IIInd bei Herrn Kaufmann

einzelne Möbelzu sehr billigen Preisen
friecrioh Peileke

Telephon 2450 Goilststr 25
NB Mein Geschäft ist auch

Die Volksküchen
befinden ſich

l Brunoswarte Nr 31
l Rathausſtraße Nr 16

1 Uhr täglich Sonntags geöffnet
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 za Portion zu 16 Pfg

Marken zu ganzen und halben Geldſchrank
a faſt neu mit Treſoren u

Bücherraume zureiner Schrank wird

in Zahlun pr e Fraosub K D 885 a d

agen in beiden Küchon verwendet
ſind zu haben beieiſtſtr 66 re

udwilg v
t rriger ne aße 60 Nähe

eipziger Turmes

GperettenSommer Saiſon
Direktion Gustav Poller

Letzte 3 Gaſtſpiel Abende von

Alfred Landory
vom Hoftheater in Mannheim

es t Johann der Zweite

Apoſſo Theater

Ang
Johaun Alfred Landory a G

Sonnabendu Die Fledermaus
Gabriel v Eiſenſtein Alfred Landory a

Sonntagd Aug ILancelot Alfred a G
a Montag den 16 Auguſt im Ge

J meindehaus Albrechtſtr 27 ordent
liche Mitgliederverſammlung Ta

J J 2 B nungslegung Wahl des Vu des e Geſchäftliches Der Serian

Mansfelderſtraße 19 Eing Herrenſtraße

Täglich geöſſnet
Mit eintretender Dunkelheit werden ſämtliche Aukleide und

Baderäume elektriſch beleuchtet

J gesordnung Jahresbericht nech

von 5 Uhr morgens bis 10 Uhr abends

Waſſerwärme 179 Reaumur,

Saale Dampfsohiffahrt

Salondampfer Siegfried
Jeden Mittwoch u Arſeeeme nachm 45Gxiraſghrt nach Wettin Abfahrt unterhalb der

Peißnitzbrücke
Tel 1625

Hoek van Holland Harwieh
Route ne m g la m äel

Halle ab 11,13 Vm 2w Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den
Zug i d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpoal Str
Stat an 8,00 Vm Turbinendampfer Drahtſose Telegraphie und
Unterwasser Giociensignale 1362
Korridorzüge hie
Restaurations wagen i Beschleu
nigung v Harwlch nach d Norden v England ohne London z berührt
grosse Bequemlichkeit u Kostenersp Weitere Ausk sowie Gratu
abgabe der Broschüre Touren in England durch A E TedderSener Vertr d Great Eastern Bisenbahn Domhof 14 Köln a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

Fusterselhuutz
Staubfreie Grude mit Koßs Fenerung zu verß
Gefl Offerten unter V 1790 an die Exp d Ztg

S Stiria S
Dir Kapellmſtr A Zehe

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert S

abends 7 Uhr
rm

zw Harwich u London u Harwich
u Vork Tabie hote Fräb

Ohne Abe Ggtere

Nur kurze Zeit
Täglich Vorſtellungen

der Völkerſchau

Wild West
Sloux und Mohawk Indlaner

GSowboys und Cowgirls
mit 14Pferdeni im Prärie Lager

Jndianiſche Kriegstänze
Indianer und Cowboys al

Pritkünſtler

LaſſoWerfen Aſuein

Indianer als Bogenſch
Einfangen und n

wilder Pferde

Wilbelmsgarten

Landwehrſtraße 3a

la BohèmeBruch Künſtler Konzert

b 11 dSountags Matinée an ne

Stadt Theater
zu Leipzig

Neues Theater Sonnabendden 14 Auguſt Minna von Reſervierter Raum o pf
Barnhelm Erw 30 Pf Kinder 20Altes Theater Sonnabend Slehplas 10 Pf
den 14 Auguſt
maus

Die Fleder
Sonnabend n Auguſt

Vorſtellungen
nachm 4 und 7 Uhr

Jeden Sonnabend
Moſee e nene

Somyie z

Loden Pelerinen

erörter

Anſtal
trizitä
kaſſe

Vegräk

werker

die Or
gericht

gebote

Ut

das Ar
weſen

iſt im
führt

St

Priv
bunder
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gegebe

J
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Jndi
mit jet
intereſ
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gen

nzu

erAußer
eines
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htri
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Seima
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